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Vielleicht kennen Sie bereits das pulsierende Leben in Millionenstädten 
wie New York, Boston, Chicago oder Los Angeles, haben das Bild von 
unendlich hohen Häusern, viel Verkehr und großen Parks vor Augen.

Doch gleichermaßen bekannt sind die USA für die fast sprichwörtliche 
unendliche Weite und unverwechselbaren Naturlandschaften wie die 
Rocky Mountains, Everglades oder andere Nationalparks. Die zumeist 
kleinen oder mittleren Städte erstrecken sich oftmals über eine Fläche 
größeren Ausmaßes. Hier lebt die Mehrzahl der US-Amerikaner, und sie 
sind stolz auf ihr Land und die Leistung, die sie selbst erbracht haben.

Große Persönlichkeiten, erfolgreiche Unternehmensführer, außerge-
wöhnliche Sportler und Megastars aus der Musikszene hat dieses Land 
hervorgebracht – eine gute Basis für Ihren erfolgreichen High School 
Aufenthalt.
 
Public High Schools

Die amerikanische High School
Sie können sich vorstellen, dass Schule so richtig Spaß macht? Dann 
haben Sie vermutlich bereits einiges über das amerikanische Schulsys-
tem gehört. Wenn Sie morgens – selbstverständlich pünktlich – zum 
Unterricht kommen, ist es durchaus üblich, dass zunächst über Laut-
sprecher die Nationalhymne intoniert wird und jeder Schüler mitsingt. 
Auch die regelmäßige öffentliche Bekanntgabe von besonderen Leis-
tungen einzelner Schüler oder beispielsweise eines Sportteams gehö-
ren zum besonderen Geist einer amerikanischen Schule.

USA – Live your American Dream!
Die Tür zur „Neuen Welt” steht Ih-
nen weit offen, und sobald Sie über 
die Schwelle treten, werden Sie 
feststellen: Dieses Land ist außer-
gewöhnlich – in vielerlei Hinsicht! 
Entdecken Sie die faszinierende 
Vielfalt dieses riesigen Landes und 
machen Sie sich Ihr eigenes Bild. 
„Höher, schneller, weiter” – diese 
Begriffe aus dem Sport charakte-
risieren die Vereinigten Staaten 
von Amerika im besten Sinne des 
Wortes. 

Los Angeles

San Francisco
Boston



7

Wie sieht der Schulalltag aus?
Ihre Kurse werden zu Beginn des Schul(halb)jahres festgelegt. Dazu 
gehören Pflichtkurse wie US-Geschichte, Englisch, Mathematik oder 
Gesellschaftskunde. Bei den Wahlfächern (electives) können Sie sich je 
nach Angebot der Schule für z. B. Journalismus, Marketing, Kunst oder 
Informatik entscheiden. Nachmittags finden in der Regel activity clubs 
statt, mit Themen wie Gestaltung des Jahrbuchs, Fotografie, Theater 
u. v. m. Sehen Sie selbst, und wählen Sie auch solche Kurse, die in Ihrer 
deutschen Schule nicht angeboten werden. 

Einige High Schools bieten die Möglichkeit, das Fach Drivers Educa-
tion zu belegen. Schön, wenn es klappt, und Sie den Führerschein in 
den USA erwerben können. Doch bitte bedenken Sie, dass dies kein 
Bestandteil unseres Programms ist und Sie selbst auch erst nach dessen 
Beendigung tatsächlich Auto fahren dürfen. Bei der Zusammenstellung 
des Stundenplans hilft Ihnen der Guidance Counselor, ein Lehrer, den 
Sie auch in allen anderen schulischen Belangen jederzeit ansprechen 
können.

Ihr Schultag beginnt morgens zwischen 8:00 und 9:00 Uhr und dauert 
bis in den Nachmittag hinein. Der Stundenplan ist leicht zu merken, 
haben Sie doch jeden Tag zur selben Zeit das selbe Fach. Unterrichtet 
werden Sie von Lehrern, die zwar großen Wert auf Disziplin legen, 
gleichzeitig aber einen ausgesprochen freundschaftlichen Umgang mit 
den Schülern pflegen. So fällt Lernen leicht und macht Spaß.

Sie lieben Sport?
Dann werden Sie von den vielfältigen Möglichkeiten an amerikanischen 
Schulen begeistert sein. Leichtathletik, Basketball, Cross Country Run-
ning, Football, Tennis, Baseball – je nach Jahreszeit und Angebot der 
Schule (welches meist mit der Größe der Schule korreliert) können Sie 
sich in Ihrer Lieblingssportart so richtig fit machen. An kleineren Schu-
len werden Sie eine familiäre Atmosphäre und einen tollen School Spirit 
erleben.

Ihre Gastfamilie – ein zweites Zuhause
Freuen Sie sich auf Ihre zukünftige Gastfamilie, denn Sie werden von 
Anfang an eine große Herzlichkeit und Unterstützung bei den Dingen 
des täglichen Lebens erfahren. 

Die Gastfamilien, die von unseren amerikanischen Partnern sorgfältig 
ausgewählt werden, kommen aus dem gesamten Spektrum der berufs-
tätigen Bevölkerung und können überall in den USA leben. Es gibt nicht 
die typische Gastfamilie. So bewerben sich Familien mit Kindern
genauso um die Aufnahme eines Exchange Students wie alleinerzie- 

hende Eltern oder kinderlose Ehepaare. Alle freuen sich aber darauf, Sie 
an ihrem Alltag teilhaben zu lassen, und Ihnen ihr Land und den „Ame-
rican Way of Life“ näher zu bringen.

Zeigen auch Sie sich offen und anpassungsbereit, wenn es darum geht, 
ein harmonisches Miteinander zu schaffen und den amerikanischen 
(Familien-)Alltag zu gestalten. Entsprechende Motivation und Eignung 
vorausgesetzt, überlegen sich die Familien übrigens sehr genau, wen 
sie als Gastschüler/in aufnehmen. Geben Sie sich deshalb bereits beim 
Ausfüllen der Original-Bewerbungsunterlagen besondere Mühe, denn 
Sie wissen, der erste Eindruck ist oftmals entscheidend.

Hat die Familie ihre Wahl getroffen und liegt gleichzeitig die Zusage 
einer geeigneten High School im zuständigen Schulbezirk vor, sind 
die wichtigsten Vorbereitungen für Ihren erfolgreichen USA-Aufenthalt 
durch unsere Partnerorganisation vor Ort getroffen.

Der Tag Ihrer Abreise rückt nun immer näher und schon bald wird es für 
Sie heißen:

Welcome to the United States!

Aufenthalt:
	 Schuljahr (ca. 9–10 Monate)
	 Schulsemester (ca. 4–5 Monate)
	 Beginn im August/September oder Januar/Februar

Altersgruppe:
	 15–18 Jahre

Leistungen:
	 Beratung und Betreuung durch die Carl Duisberg Centren
	 Hin- und Rückflug inkl. Anschlussflüge/Rail&Fly innerhalb 				 
	 Deutschlands und den USA
	 Reisebegleitung bei Gruppenflügen ab 15 Teilnehmern
	 Abholung vom Zielflughafen
	 Unterricht an einer öffentlichen High School
	 Unterkunft und Verpflegung in der Gastfamilie
	 Betreuung durch unsere Partner vor Ort

	 Vorbereitungsseminar für Schüler und Eltern (zweitägig)
	 Vorbereitungsmaterial
	 Elternabend
	 Nachbereitungstreffen
	 Reisepreis-Sicherung (s. Allgemeine Reisehinweise, S. 36)
	 SEVIS-Gebühr (derzeit USD 180/Stand Juli 2010)

Kosten:
	 1 Schulsemester:		  6.890 €
	 1 Schuljahr:				   7.090 €

Sonstiges:
Die Gebühr für das obligatorische Versicherungspaket (Kranken-, 
Unfall- und Haftpflichtversicherung) in Höhe von € 60 pro Monat ist 
im Programmpreis nicht enthalten (s. Allgemeine Reisehinweise, 
S. 36/37). Zusätzlich sind u.a. Visumsgebühren und das Taschengeld 
zu berücksichtigen.

Auf einen Blick – Public High School
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Private High Schools

– ein Meilenstein in Ihrer akademischen Ausbildung
In den USA haben Privatschulen eine lange Tradition und viele der 
heutigen Entscheidungsträger aus Politik und Wirtschaft haben den 
Grundstein ihrer Karriere in einer anerkannten privaten Bildungsein-
richtung des Landes gelegt.

Private High Schools finanzieren sich durch Schulgelder und Spen-
den. Viele dieser High Schools sind konfessionell gebunden und 
stehen trotzdem Schülern anderer Glaubensrichtungen offen. So zum 
Beispiel auch die Catholic High Schools, die ein fester Bestandteil des 
Privatschul-Programms der Carl Duisberg Centren sind. Die Teilnahme 
an Gottesdiensten ist teilweise Pflicht. Darüber hinaus ist der religiöse 
Einfluss im Allgemeinen sehr begrenzt, stehen doch eindeutig die aka-
demischen Zielsetzungen im Vordergrund des Schulalltags.

Schuluniform müssen Sie an amerikanischen Privatschulen normaler-
weise nicht tragen. Gleichwohl gibt es oftmals einen Dress Code.

Durch Ihren Gastfamilienaufenthalt werden Sie in Verbindung mit Ihrem 
Schulbesuch die amerikanische Mentalität und das Alltagsleben in be-
sonderem Maße kennen und schätzen lernen. Im Privatschul-Programm 
erhalten die Gastfamilien eine monatliche Vergütung, die je nach 
Region in ihrer Höhe variiert.

Welche Pluspunkte bietet Ihnen eine Private High School? 
Sie können beispielsweise profitieren von

	 einem hohen Unterrichtsniveau
	 besonders qualifizierten und engagierten Lehrern
	 der jeweils geringen Kursgröße an den oftmals kleineren Schulen
	 einem ausgezeichneten Sportangebot, geeignet auch für 
	 Leistungssportler
	 speziellen Fächern, die Sie nicht an allen Schulen geboten 
	 bekommen, wie Latein, Französisch oder Wirtschaft
	 interessanten Freizeitaktivitäten

Nennen Sie uns schon bei Ihrer Bewerbung Ihre besonderen Fächer-
wünsche, regionale Präferenzen und die Höhe des Schulgeldes, das 
Sie zu investieren bereit sind. Wir beraten Sie gerne ausführlich und 
wählen dann gemeinsam mit unseren amerikanischen Kollegen eine 
Ihren Vorstellungen entsprechende Privatschule aus. 

Aufenthalt:
	 Schuljahr (je nach Schule 8,5–10 Monate)
	 Schulsemester (je nach Schule 4–5 Monate)
	 Beginn im August/September oder Januar/Februar

Altersgruppe:
	 15–18 Jahre

Leistungen:
	 Beratung und Betreuung durch die Carl Duisberg Centren
	 Hin- und Rückflug inkl. Anschlussflüge/Rail&Fly innerhalb 
	 Deutschlands und den USA
	 Abholung vom Zielflughafen
	 Unterricht an einer privaten High School
	 Unterkunft und Verpflegung in der Gastfamilie
	 Betreuung durch unsere Partner vor Ort
	 Vorbereitungsseminar für Schüler und Eltern (zweitägig)

	 Vorbereitungsmaterial
	 Elternabend
	 Nachbereitungstreffen
	 Reisepreis-Sicherung (s. Allgemeine Reisehinweise, S. 36/37)
	 SEVIS-Gebühr (derzeit USD 200/Stand Juli 2010)

Kosten:
	 1 Schulsemester:		  ab 14.590 €
	 1 Schuljahr:				   ab 19.290 €

Sonstiges:
Die Gebühr für das obligatorische Versicherungspaket (Kranken-, 
Unfall- und Haftpflichtversicherung in Höhe von € 60 pro Monat ist 
im Programmpreis nicht enthalten (s. Allgemeine Reisehinweise, 
S. 36/37). Zusätzlich sind Visumsgebühren und das Taschengeld zu 
berücksichtigen.

Auf einen Blick – Private High School
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Sie interessieren sich für den Besuch eines ausgewählten Internats?
Lassen Sie sich im Rahmen unserer akademischen Laufbahnberatung individuell beraten 
(Tel. 0221/1626-245) und fordern Sie unseren aktuellen Boarding School Katalog an!




